
 
 
 

 
Protokoll der Vorstandssitzung  

  
 
Termin:  Freitag, 09.02.2024, 9.00 – 10.45 Uhr 
Ort:      Internetcafe Silver Surfer 
Leitung und Protokoll: Fr. Küper 

Anwesend:  Fr. Drach, Hr. Gradinger, Fr. Küper, Hr. Steinborn, Hr. Wolf 

 

Tagesordnung 
 
1. Begrüßung  

Fr. Küper begrüßt die Anwesenden. 

2. Vorbereitung der öffentlichen Sitzung am 26. Februar 

Die Einladung wird so, wie von Fr. Küper vorgeschlagen, übernommen. 

3. Vorbereitung der Klausurtagung am 2. März 

Die Einladung zur Klausurtagung wird leicht geändert. Das Thema „Abschlussbericht“ 

wird unter dem TOP 2 – Aktuelles abgehandelt werden. Schwerpunkte der künftigen 

Arbeit sollen u.a. die Einrichtung einer Seniorenbegegnungsstätte und die Wahl des 

neuen Seniorenbeirates sein.  

4. Aktuelles  

4.1. Abbau des Geldautomaten der Sparkasse im Klinikum: Fr. Küper berichtet von 

ihren Gesprächen mit dem Oberbürgermeister, Hr. Busse vom Klinikum und Fr. 

Stwerka von den Grünen Damen. Beide sehen keine großen Problem bezüglich der 

Bargeldversorgung von Patientinnen oder Patienten. Beide bedauern allerdings 

auch, dass der Geldautomat abgebaut wurde. Die von der Sparkasse aufgezeigten 

Möglichkeiten, insbesondere Kartenzahlung und Bargeldversorgung durch das Cafe 

bzw. den Kiosk, werden von der Betreiberin abgelehnt. 



4.2. Seniorenbegegnungsstätte: Fr. Küper hat einen Entwurf eines Antrags 

geschrieben. Es gibt keinen Rechtsanspruch auf die Einrichtung einer 

Seniorenbegegnungsstätte durch den kommunalen Träger (siehe Gutachten von 

Professor Hellermann im Auftrag der BAGSO). 

Fr. Drach berichtet vom AK Innenstadtentwicklung, der auf ihr Betreiben mittlerweile 

als Zielgruppen auch die Senioren aufgenommen hat (Kinder-Jugendliche-Familie-

Senioren). Der Leiter des AK, Hr. Emler, ist gegenüber dem Anliegen des 

Seniorenbeirates für eine Seniorenbegegnungsstätte aufgeschlossen. Es wird im 

Vorstand über Ansätze zu einer Lösung gesprochen: 

 Es könnte – finanziert über Worms wird WOW – ein Pop-up für Senioren 

eingerichtet werden, evtl. im ehemaligen Cafe L, da dort eine 

behindertengerechte Toilette vorhanden ist. 

 Damit könnte der Bedarf ermittelt werden für eine Seniorenbegegnungsstätte 

in der Innenstadt. 

 Bezüglich des Personals für das Pop-up soll mit AWO, Caritas, Lebenshilfe 

und Fr. Steffens gesprochen werden.  

 Fr. Küper wird mit Fr. Steffens sprechen. 

 Fr. Drach wird mit Bürgermeisterin Lohr sprechen.  

 Ein Konzept soll auf der Klausurtagung entwickelt werden.  So muss z.B. die 

Seniorenbegegnungsstätte auch andere Angebote machen wie Vorträge, 

Beratungen. 

4.3. Lesebotschafter: Fr. Drach hat an einer Online-Fortbildung zur Lesebotschafterin 

teilgenommen. Die Veranstaltung war sehr praxisorientiert und informativ. 

4.4. Baumspende: Fr. Drach hat mit Fr. Luzi vom Grünflächenamt wegen der 

vorgesehenen Baumspende durch den Seniorenbeirat gesprochen. Die Pflanzung 

wird wahrscheinlich im März im Wäldchen erfolgen. Der Seniorenbeirat soll sich 

einen Text für die Plakette überlegen. 



4.5. Hr. Gradinger berichtet, dass eine Neugestaltung der Bahnhofsunterführung 

geplant ist. Im Rahmen dessen soll auch eine Lösung gefunden werden, die 

verhindert, dass Rad- oder Rollerfahrer in der Unterführung durch schnelles Fahren 

Fussgänger gefährden. In der Fussgängerzone ist vorgesehen, dass Polizei und 

Ordnungsamt gemeinsam Streife laufen und so die Fussgänger besser schützen. 

4.6. Meldung von Schäden und Mängeln: Dies ist hier möglich - https://www.anliegen-

worms.de/  

Hr. Wolf wird dies auf der Webseite des Seniorenbeirates einstellen. 

5. Verschiedenes 

Für die Wahl des neuen Seniorenbeirates ist der 10. November 2024 vorgesehen. 

 

 

 

Worms, 9. Februar 2024 

gez. Hildegard Küper 

 

 

 

 

 

 


